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Genießen Sie die Frühlingszeit! 

Ihre Gemeindevertretung  
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Grußwort des Bürgermeisters 

Liebe Schnakenbekerinnen, liebe Schnakenbeker, 

auch wenn wir schon wieder den Mo-

nat März haben, möchte ich Sie alle 

herzlich im neuen Jahr begrüßen. 

Die Gemeindevertretung hat sich viel 

vorgenommen für das Jahr 2024. Ne-

ben dem Apfel und Kartoffelfest, wel-

ches in diesem Jahr im September in 

Schnakenbek stattfindet, werden der 

Spielplatz im Bektal und der Spielplatz 

am Kindergarten erneuert. Wenn alles 

klappt, ist es geplant, die Spielplätze 

im Mai mit einem Kinderfest zu eröff-

nen. Des Weiteren möchten wir einige 

Bereiche im Ort je nach Möglichkeit 

etwas verschönern. Hierzu gehören 

der Bereich der Bushaltestellen in der 

Ortsmitte und der Parkplatz an der 

Elbe neben dem Sandkrug-Cafe. Was 

genau diese Maßnahmen beinhalten 

werden, muss noch beraten werden.  

Beim Dauerthema Neubau Feuerwehr 

gibt es noch keinen Durchbruch. Zum 

jetzigen Zeitpunkt liegt der Gemeinde 

noch immer keine Baugenehmigung 

vor. Lediglich die baufachliche Prü-

fung, die erforderlich ist für den För-

derantrag, ist mittlerweile durchge-

führt worden. Ein Förderbescheid liegt 

also auch noch nicht vor. Ebenfalls 

liegt der Gemeinde auch noch keine 

aktuelle Kostenschätzung vor, die 

letzte ist aus dem Jahr 2018. Um den 

Druck etwas zu mindern und der Feu-

erwehr mit mittlerweile über 40 akti-

ven Kameraden mehr Platz zu bieten, 

hat die Gemeinde das Gebäude neben 

der Feuerwehr (ehemals Börnís Roller-

shop) kürzlich erworben. Hier hat die 

Feuerwehr nun übergangsweise er-

hebliche Lagermöglichkeiten, die dazu 

führen, dass Flächen im Feuerwehrge-

bäude frei werden, um zum Beispiel 

die Umkleideräume zu erweitern.  

In diesem Zuge bedanke ich mich auch 

im Namen der gesamten Gemeinde 

Schnakenbek bei Gerhard Bielenberg 

für 12 Jahre Wehrführung und zuvor 

10 Jahre stellvertretender Wehrfüh-

rung und 7 Jahre Gruppenführung. 
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Vielen Dank für deinen unermüdlichen 

Einsatz bei der Feuerwehr! 

Herzlichen Glückwunsch und gutes 

Gelingen wünsche ich dem neu ge-

wählten Wehrführer Christoph Lip-

pert.      

Für den Umbau im Kindergarten liegt 

leider noch immer keine Baugenehmi-

gung vor. Somit wird das Bürgermeis-

terbüro weiterhin vom Kindergarten 

genutzt. Trotzdem freue ich mich, 

Ihnen mitteilen zu können, dass ab so-

fort jeden zweiten Donnerstag 18:30 

Uhr bis 19:30 Uhr fortlaufend eine 

Bürgermeistersprechstunde stattfin-

det. Wir werden uns bis zur Nutzungs-

aufnahme der neuen Räume das Büro 

teilen. Eine genaue Auflistung der 

Sprechstunden finden Sie in diesem 

DorfBlatt auf der letzten Seite unter 

„Termine, Bürgermeistersprech-

stunde“. 

Ein großer Dank geht auch an Herrn 

Ingo Fischer für seine langjährige Tä-

tigkeit als Gemeindearbeiter. Dir und 

deiner Familie alles Gute und viel Spaß 

bei deinen neuen Aufgaben! 

Allen zusammen wünsche ich nun viel 

Gesundheit und ein schönes Osterfest. 

Bis bald persönlich im Ort oder hier im 

DorfBlatt.  

Ihr Bürgermeister,  

André Lipaj    
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Aus den Ausschüssen 

Bau und Wegeausschuss 

Liebe Schnakenbekerinnen und Schna-

kenbeker,  

der Winter neigt sich langsam dem 

Ende zu und der Frühling steht vor der 

Tür. Väterchen Frost hat dem Land 

ganz schön zugesetzt und auch unser 

Bereich der B5 hat ordentlich was ab-

bekommen. Wir hoffen da auf schnelle 

Instandsetzung durch den LBV.  

Unsere Gemeindestraßen wurden 

zum Glück bis auf ein paar kleinere 

Schäden verschont.  

Komplikationen gab es beim Räumen 

und Streuen des Geh- und Radweges 

entlang der B5. Aus uns noch unbe-

kannten Gründen wurde der Winter-

dienst des Landes dort eingestellt. An-

wohner haben beobachtet, dass das 

Räumfahrzeug das Schneeschild am 

Orteingang gehoben hat, durch Schna-

kenbek durchgefahren ist und erst am 

Ortsausgang wieder das Schild ge-

senkt hat. Wir arbeiten hier an der Klä-

rung und einer Lösung.  

Leider quittierte der Salzstreuer unse-

res Gemeindetreckers mitten im Win-

ter seinen Dienst, doch per Eilbe-

schluss und zügiges Liefern der Firma 

Kappe aus Krukow konnten wir schnell 

einen neuen in Dienst stellen.  

Weitere Geräte wie ein automatischer 

Kehrbesen und ein Entmooser für den 

Aufsitzmäher konnten wir im Fuhrpark 

unseres Gemeinde-Bauhofs ebenfalls 

in Dienst stellen.  

Was uns große Bauchschmerzen be-

reitet, ist der Zustand unserer Spiel-

plätze und die wiederkehrenden Män-

gellisten des Amtes. So beschloss die 

Gemeindevertretung, den Spielplatz 

zwischen Bektal und Dorfstraße sowie 

den Spielplatz am Kindergarten zu er-

neuern, da es sich um die beiden grö-

ßeren Sorgenkinder handelt.  

Wenn alles gut geht, werden diese Ar-

beiten bis zum Mai abgeschlossen 

sein, und Schnakenbek kann den Kid-

dies wieder vernünftige Spielplätze 

bieten. 

An die Eltern wurde auch gedacht und 

es wird die Möglichkeit zum Sitzen       

oder für ein kleines Picknick geben. 

Mehr wird aber noch nicht verraten. 
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Für den Spielplatz „Zur Koppel“ krei-

sen schon die ersten Ideen in unseren 

Köpfen.  

Mit Freude erfuhren wir, dass es auch 

dieses Jahr wieder ein Osterfeuer gibt. 

Und es eignet sich kaum etwas besser 

als ein Osterfeuer, um seinen Garten-

abschnitt loszuwerden, der hier und 

da an der einen oder anderen Hecke 

vielleicht noch abgeschnitten werden 

müsste.        

Der Winter ist für den Bau- und Wege-

ausschuss eher die ruhigere Phase des 

Jahres, da in der Regel durch den Frost 

keine Baustellen anstehen.  

Für 2024 haben wir aber wieder eini-

ges auf dem Plan stehen:  

- Spielplätze  

- Aussichts- und Sitzbereich an 

der Elbe 

- Beseitigung der Stolperfallen 

auf sämtlichen Gehwegen  

- neuer Gehweg am Keil  

- Überflutung Löschteich/ 

Überprüfung der Sickerfähig-

keit…….  

Wir werden Euch in den folgenden Be-

richten gerne auf dem Laufenden hal-

ten.  

Ihr Bau- und Wegeausschuss                                                                                                                                        
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Unser Wald, Teil 2
Am 1. November letzten Jahres traf 

sich der Bauausschuss unter der Lei-

tung von Axel Krage und Sascha Gierke 

mit Förster André Guiard.  

Er hat kürzlich den Wald am Hohen     

Elbufer von Revierleiter Johannes Ko-

opmann 

übernom-

men und 

hatte sich 

freundli-

cherweise 

bereit er-

klärt, sich 

unseren Fra-

gen zu stel-

len.  

André Guiard erschien, fabelhaft vor-

bereitet, mit Flurkarten und Gesetzes-

text. Er erklärte uns, dass die von 

Herrn Koopmann begonnene, durch 

den Klimawandel bedingte Umstruk-

turierung des Waldes weitestgehend 

abgeschlossen sei. Der Harvester wird 

nur noch wenige Male kommen müs-

sen, um die von Schädlingen befalle-

nen Bäume zu entfernen sowie son-

nige Räume für Lichtbaumarten wie 

Eiche, Lärche und Kiefer zu schaffen, 

damit z.B. Buchen nicht überhand 

nehmen. Wald und Wanderwege sol-

len anschließend saniert und wieder-

hergestellt werden. 

Interessant war seine Erklärung, dass 

das „unordentlich“ aussehende, lie-

gengebliebene Totholz unter anderem 

der natürli-

chen Wald-

verjüngung 

dient. Es 

schützt neue 

Pflanzen vor 

Verbiss, Ext-

remwetter 

und Erosion. 

Aufforstun-

gen sind 

nicht nur teuer, sondern auch arbeits-

intensiv. So kann kostensparend der 

Wald verjüngt werden. 

Wir können uns also darauf freuen, 

dass bald wieder Ruhe in unserem 

Wald einkehren wird. 

Übrigens, wer Unrat oder Müll wie 

Einkaufswagen, Fahrräder, Abfall im 

Wald findet, kann Herrn Guiard eine 

Nachricht per Mail schicken. Sein Na-

turparkteam kümmert sich dann um 

die Aufräumarbeiten, sofern der Müll 

außerhalb unseres Gemeindegebiets 

liegt. 
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Natürlich war der Elbwanderweg nach 

dem Hochwasser durch angespülten 

Abfall stark betroffen, aber während 

unserer Aktion SAUBERES DORF 

wurde dieser größtenteils aufgesam-

melt. Großer Dank an alle, die dabei 

halfen! 

Auf die Frage, ob der Blick von der Er-

theneburg sowie der Burggraben frei-

geschnitten werden könnte, antwor-

tete er zurückhaltend: theoretisch ja, 

da kulturhistorisch relevant, aber man 

sei überlastet. 

Eigeninitiative von unserer Seite bzw. 

des betroffenen Anwohners in Hin-

blick auf die Einrichtung von Regen-

wassersammelbecken am Elbhang 

„Alte Salzstraße“ und dem parallel ver-

laufenden Kopfsteinpflasterweg wur-

den ebenfalls begrüßt. An dieser Stelle 

kommt es bei Starkregen immer zu 

Schmutzlawinen und Erdrutschen. 

Für das gewünschte Freischneiden des 

Elbanlegers an der Alten Salzstraße, 

um Badenden und Anglern Raum zu 

geben, seien die Kreisforsten nicht zu-

ständig. Das Gelände gehöre der Bun-

deswehr, die sich nicht zuständig fühlt, 

keinen Ansprechpartner benennen 

kann und uns an das Wasserstraßen-

und Schifffahrtsamt Elbe, kurz WSA, 

verwies. Die hingegen warfen den Ball 

zurück an den Bund… Wir bleiben 

dran. 

Abschließend besprachen wir noch 

den geplanten Ruheforst: Die Kreis-

forsten haben die Verwaltung dessel-

ben wegen Personalmangels im Rah-

men eines Dienstleistungsauftrages an 

die Landwirtschaftskammer delegiert. 

Nun soll aber zunächst die Landwirt-

schaftskammer umstrukturiert wer-

den. Der Landesrechnungshof führt 

zurzeit eine Querschnittsprüfung 

durch, um einen neuen Katalog der 

Hoheitsaufgaben zu erstellen. Hierzu 

werden alle bestehenden Genehmi-

gungen überprüft und alle Verträge 

neu- bzw. umgestaltet. Wir gehen also 

davon aus, dass es sich hierbei um ei-

nen langwierigen Prozess handelt und 

sich der Start unseres Ruheforstes auf 

unbestimmte Zeit verzögert. 

Ihr Bau- und Wegeausschuss                                                                                                                                       

 



 

10 
 

Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport 

Am 27. April 2024 wird uns Herr Eggert 

aus Lauenburg die Geschichte Schna-

kenbeks näherbringen. Herr Eggert ist 

ehemaliger Leiter des Heimat- und Ge-

schichtsvereins und wird sein ge-

schichtliches Wissen über Schnaken-

bek vortragen und auch aus seiner pri-

vaten Sammlung Fotos zeigen. Der 

Vortrag beginnt um 14.00 Uhr in der 

Sporthalle in Schnakenbek. 

Die Gemeindevertretung hat die Er-

neuerung des Spielplatzes Bektal so-

wie den Außenspielbereich der Kita 

beschlossen. Wenn alles gut geht und 

die Lieferzeiten eingehalten werden, 

sollten die Spielplätze am Pfingstwo-

chenende fertig gestellt sein. Daher 

plant der Sozialausschuss im Mai ein 

Kinderfest zur Einweihung der neuen 

Spielgeräte. Da zum jetzigen Zeitpunkt 

noch nicht absehbar ist, ob der Termin 

tatsächlich eingehalten werden kann, 

wird die Gemeinde das Kinderfest 

kurzfristig bekanntmachen.  

Unsere Senioren sollen natürlich auch 

nicht zu kurz kommen, daher haben 

wir für den 08.06.2024 einen Ausflug 

in die Stadt Mölln geplant. Die Teilneh-

merzahl ist begrenzt auf max. 50 Per-

sonen. Weitere Informationen erhal-

ten Sie mit der Einladung. 

Das größte und aufwendigste Event in 

diesem Jahr wird wohl das Apfel- und 

Kartoffelfest. Die Vorbereitungen lau-

fen auf Hochtouren. Es haben sich be-

reits eine ganze Reihe von Ausstellern 

angemeldet, darüber freuen wir uns 

sehr. Sollten Sie auch Interesse haben 

oder noch Interessierte kennen, mel-

den Sie sich gern bei uns. Das Apfel- 

und Kartoffelfest findet hoffentlich bei 

bestem Wetter am 22.09.2024 statt. 

Im letzten Jahr war der doch eher 

spontan aufgestellte lebendige Ad-

ventskalender ein richtiger Erfolg. An 

dieser Stelle noch einmal vielen Dank 

an Sie für die tollen Ideen für Groß und 

Klein! Ihr Engagement hat den Ad-

ventskalender lebendig werden las-

sen. Aufgrund der positiven Resonanz 

möchten wir auch in diesem Jahr wie-

der die Möglichkeit anbieten, einen le-

bendigen Adventskalender zu gestal-

ten. Dazu werden in der Herbstaus-

gabe des Dorfblattes die Anmelde-

möglichkeiten bekanntgegeben.  

Ihr Sozialausschuss
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Wunschzettel der Schnakenbeker Jugend 
 

Liebe Schnakenbeker Jugend, 

eure Meinung ist uns wichtig! 

Wir von der Schnakenbeker Gemein-

devertretung möchten euch gerne ak-

tiver ins Dorfgeschehen miteinbezie-

hen. 

Es gibt mittlerweile einige Angebote 

für Kinder und Senioren und auch an 

Festen mangelt es nicht. 

Aber wir möchten gerne von euch Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen 

wissen, was ihr euch denn noch für 

das Dorf wünscht! 

Was fehlt Euch? 

Was wäre cool? 

Lasst Euren Ideen freien Lauf, nur so 

kann sich etwas verändern! 

Wir können natürlich nicht verspre-

chen, dass wir alle Wünsche erfüllen 

können, aber wir würden uns riesig 

über Vorschläge jeglicher Art freuen!! 

In diesem Sinne: Schreibt uns! 

Schreibt uns eine E-Mail unter 

sozialausschuss@schnakenbek.de 

mailt über den QR-Code gleich los 

oder nutzt den neuen Brief- und Kum-

merkasten am Gemeindehaus.  

Euer Sozialausschuss der Gemeinde-

vertretung 

  

mailto:sozialausschuss@schnakenbek.de
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Da sind sie … 

… wie in der vorherigen Ausgabe be-

richtet, wurden im Ok-

tober letzten Jahres 

die 1200 Blumen-

zwiebeln durch die 

Gemeindevertre-

tung und einige 

fleißige Helfer ver-

graben, die noch 

von der vorherigen 

Gemeindevertretung bestellt wurden 

und unser Dorf ver-

schönern sollten. 

Wir würden sagen, 

das war ein guter 

Plan! 

Pünktlich zum 

Frühling erstrahlen 

die gelben Blumen 

in unserem Dorf.   

 

Post- und Kummerkasten 

Liebe Schnakenbekerinnen und Schnakenbeker,  

seit kurzem gibt es einen Post- und Kummerkas-

ten an unserem Gemeindehaus.  

Falls es mal Probleme gibt, in welcher Form auch 

immer, könnt ihr uns hier Nachrichten hinterlas-

sen.  

Wir werden euch dann, falls gewünscht, kontak-

tieren und versuchen eine Lösung für das Problem 

bzw. den Kummer zu finden.  

Natürlich könnt ihr Nachrichten auch anonym hin-

terlassen. 
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Auf den Spuren der Ertheneburg – pars one 

Vorwort zu diesem Bericht: Liebe Ge-
meinde, jeder kennt die Ertheneburg 
und ihre Geschichte, oder etwa nicht? 
Leider gibt es sehr viele verschiedene 
Meinungen über unsere Burg bezüg-
lich des Alters, des Namens und sogar 
des Standortes. Alles im Text Befindli-
che stammt aus diversen Büchern, In-
ternetrecherchen, Berichten und 
Überlieferungen. Es könnte passieren, 
dass es zu Erstaunen führt, auf welch 
historischem, geschichtlich unheim-
lich wertvollem Boden wir manchmal 
in unserem Dorf spazieren gehen. Fra-
gestellungen im Text sollen zu eigenen 
Gedanken anregen. Dieser Bericht 
wird sich aufgrund der Länge über 
mehrere Ausgaben unseres Dorfblat-
tes erstrecken.           Viel Spaß beim 
Lesen! 

Mitte des Jahres 2023 wurde die Ge-
meindevertretung darauf hingewie-
sen, dass die erstmalige Erwähnung 
der Ertheneburg im Jahre 1026 statt-
fand und sich daher das Jahr 2026 für 
eine Tausendjahrfeier eignen 
würde. Tausend Jahre Ertheneburg! 
Das muss natürlich gewürdigt werden, 
dachten wir uns als Gemeindevertre-
tung. Die ersten Recherchen, wie be-
legbar dieses Jahr der ersten Erwäh-
nung für die Ertheneburg ist, brachten 
erst einmal Ernüchterung und das 
Drama der Recherche begann. Das 

Jahr 1026 stützt sich auf die Erwäh-
nung des Grafen Siegfried von Er-
theneburg in der Chronik Annalista 
Saxo. Zu Beginn der dreißiger Jahre 
des 12. Jahrhunderts wird ebenfalls 
Siegfried von Ertheneburg in der Chro-
nik Albert von Stade erwähnt. Somit 
wird der Burg das Jahr 1026 als erste 
nachweisbare Erwähnung aberkannt, 
da davon ausgegangen wird, dass es 
sich hierbei um die gleiche Person 
handelt. Aber warum?  Wäre es nicht 
vorstellbar, dass ein Name im Mittelal-
ter weitergegeben wird, sodass es 
mehrere Siegfrieds in einer Ahnen-
reihe gab? "Das Buch entstand nach 
neuer Forschung in den Jahren 1148 
bis 1152 und wurde wohl durch einen 
unbekannten Geistlichen verfasst." 
(Quelle: Wikipedia, Annalista Saxo) 
Demnach müsste der unbekannte 
geistliche Verfasser, der sich in seiner 
Chronik mit den Jahren von 741-1139 
befasst hat, geirrt haben. Oder ist 
doch jemand anderes gemeint? "Für 
das Jahr 955 wird der Marktgraf Hein-
rich genannt, der zusammen mit sei-
nem Bruder dies Grenzland verwal-
tete. Und da erscheint es uns mehr als 
zufällig, daß dieser Bruder wiederum 
Siegfried heißt." (Quelle: Hermann 
Hofmeister, Die Wehranlagen Nord-
albingiens) Hier wäre vorstellbar, dass 
dieser Bruder die Grafschaft übernom-
men hat.  
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Der Name der Burg, soweit die Theo-
rie, soll von dem Elbe-Nebenfluss oder 
Nebenarm Erthene oder Ertene stam-
men. Der Fluss existiert heute nicht 
mehr. Die Vermutung klingt plausibel, 
ist aber bedauerlicherweise erneut 
nicht belegbar und, wie wir später 
merken werden, vermutlich anzuzwei-
feln. Ferner ist es wahrscheinlicher, 
dass nicht der Fluss Namensgeber der 
Burg war, sondern die Burg der Na-
mensgeber des Flusses. Der Fluss soll 
von Artlenburg nach Bleckede geflos-
sen sein. Aber wie ist das möglich, da 
die Elbe noch gar nicht eingedeicht 
war und sie ein bis zu 5 Kilometer brei-
ter Strom mit vereinzelten Inseln oder 
Landstreifen war? "Der Kirchturm, ur-
sprünglich rund und aus unbehaue-
nen Feldsteinen auf einer Warft er-
baut, stammt in seinen ältesten Teilen 

aus der Zeit der ersten Jahrtausend-
wende. Er war ein Wehrturm zur Si-
cherung der Elbquerung." (Quelle: St. 
Nicolai, Artlenburg) (Bild Wehrturm) 

Und schon sind wir wieder im Zeit-
raum 950-1050, zur ersten Jahrtau-
sendwende. Es sollte sehr unwahr-
scheinlich sein, einen Wehrturm auf 
einer Warft in der Elbe ohne eine da-
zugehörige Burg zu errichten. Und wo 
könnte die Burg besser stehen als hoch 
oben am Steilhang, was uns gleich zur 
nächsten Frage bringt. 

Wo stand die Ertheneburg? In Schna-
kenbek oder in Artlenburg? Oder etwa 
in Schnakenbek und in Artlenburg?     
Oder reden wir hier etwa vom glei-
chen Ort?  Es ist erstaunlich, dass ein 
so historischer Ort so wenig über sich 
preisgibt und viele offene Fragen hin-
terlässt. Viele Spekulationen zwischen 
den Fakten führen häufig eher zur Ver-
wirrung statt zur Wahrheit.  Die ein-
fachste Antwort wäre: auf beiden Sei-
ten. Nachdem Heinrich der Löwe die 
Ertheneburg 1181 auf der Flucht vor 
seinem Cousin Kaiser Barbarossa in 
Brand gesetzt hatte, wurde sie schein-
bar nicht erheblich beschädigt. "Denn 
im Jahre darauf hielt der Nachfolger 
Bernhard seinen glänzenden Einzug 
auf der Ertheneburg" (Quelle: Her-
mann Hofmeister, Die Wehranlagen 
Nordalbingiens) An dieser Stelle ist es 
schwer, das Vorgehen nachzuvollzie-
hen, da es eher so scheint, dass es sich 
dabei um ein Abkommen zwischen 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchturm
https://de.wikipedia.org/wiki/Feldstein_(Baumaterial)
https://de.wikipedia.org/wiki/Warft
https://de.wikipedia.org/wiki/Wehrturm
https://de.wikipedia.org/wiki/Elbe#Elbquerungen
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Heinrich und Barbarossa handelte. 
Heinrich wurde zwar entmachtet, aber 
es scheint klar gewesen zu sein, dass 
er zu Lebzeiten Barbarossas wieder zu-
rückkehren durfte. 

Doch Bernhard von Sachsen ließ die 
scheinbar vielleicht beschädigte, aber 
intakte Burg abtragen, um die Lauen-
burg zu errichten. Pläne, auch die Salz-
straße und die Elbquerung nach 
Lauenburg zu verlegen, scheiterten 
am Widerstand der Lübecker, deren 
Gründung auf Heinrich d. L. zurückzu-
verfolgen ist. Aber warum ließ Bern-
hard v. S. die Burg abtragen und nicht 
wieder herrichten? Nach-
dem Kaiser Barbarossa Hein-
rich d. L. entmachtet hatte, 
teilte er sein Reich unter des-
sen fürstlichen Rivalen auf. 
Geht es hier vielleicht um 
eine Art Machtdemonstra-
tion? Heinrich d. L. war zwar 
im Exil, aber immerhin bei 
seinem Schwiegervater dem 
König von England. Seine 
Frau Mathilde und die 
Söhne, von denen einer der 
spätere Kaiser Otto IV wurde, 
befanden sich weiterhin im 
Reich und warteten auf Hein-
richs Rückkehr. Die Verban-
nung Heinrichs war ein her-
ber Einschnitt, aber nicht das 
Ende des mächtigen Welfen-
geschlechts. 1184 versuch-
ten Anhänger Heinrichs d. L. 

den Bau der Lauenburg durch Brand-
stiftung zu sabotieren, scheiterten 
aber und mussten beim Wiederaufbau 
helfen. 1189 kehrte Heinrich der Löwe 
ins Reich zurück und Kaiser Barbarossa 
sprach seinem Cousin Teile seiner 
Besitztümer wieder zu. Aber die Er-
theneburg, um die es hier geht, gab es 
nicht mehr. Während des Abtragens 
der Ertheneburg war der Elbübergang 
ungeschützt. So ist es nicht verwun-
derlich, dass auf der Südseite in Art-
lenburg eine Festung entstanden ist: 
die Nova oder Novus Ertheneburg (die 
neue Ertheneburg). Der genaue Zeit-
punkt der Eindeichung würde viele 
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Fragen beantworten, ist aber schein-
bar ein unlösbares Rätsel, wird jedoch 
wohl zu der Zeit Heinrich des Löwen 
realisiert worden sein. Es ist davon 
auszugehen, dass vor der Eindeichung 
auf der Südseite, wo es einzelne besie-
delte Inseln und Landzungen gab, sich 
die Elbe bei Hochwasser bis zu 5 km 
weit nach Süden erstreckte, was die 
Errichtung größerer Bauten wie einer 
Burg mit Nebengelass als schwierig 
darstellt und aus strategischer Sicht 
auch keinen Sinn ergibt.   

Wenn der Wehrturm um die Jahrtau-
sendwende entstanden ist, wie alt 
könnte dann die Burg sein? Und was 
haben eigentlich z.B. München, Braun-
schweig, Lübeck oder Schwerin mit 
uns zu tun? Und was könnte Karl der 
Große hier gemacht haben? Wenn ihr 
Lust habt, erfahrt ihr das in den nächs-
ten Ausgaben. 

 

Ihre Gemeindevertretung
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Die Ertheneburg für Kids 

Es war einmal vor langer, langer Zeit. 

Es gab noch keine Autos und so neue 

Häuser wie wir sie heute kennen. Die 

Menschen mussten fast alles selber 

anbauen, was sie zum Essen benötig-

ten. Supermärkte gab es auch nicht, 

nur vereinzelt kleine Märkte sowie 

den Wochenmarkt in Lauenburg, wo 

die Leute Sachen wie 

Salz, Töpfe oder Stoff 

kaufen konnten. Es gab 

auch keine Fernseher 

und noch nicht mal 

Strom. Zu der Zeit, als 

Schnakenbek noch 

nicht Schnakenbek 

hieß, gab es hier aber 

eine prächtige Burg 

mit ganz vielen tapfe-

ren Rittern. Die Burg hieß Ertheneburg 

und stand auf der großen Wiese im 

Wald, wo man bis zur Elbe gucken 

kann. Mama, Papa, Oma oder Opa zei-

gen euch das bestimmt mal, wenn ihr 

das noch nicht kennt. Die Ritter waren 

immer mit Pferden unterwegs und die 

Händler mit Holzkarren, die von Pfer-

den oder Ochsen gezogen wurden. 

Der Herzog, der hier herrschte, hieß 

Heinrich der Löwe. Heinrich der Löwe 

war ein sehr mächtiger und reicher 

Mann, der ganz viel Gold, Silber und 

schöne Kleidung besaß. Seine Frau 

hieß Mathilde und war die Prinzessin 

von England. Immer wenn Mathilde 

hier bei uns war, waren besonders 

viele Ritter im Ort, um Mathilde zu be-

schützen. (Playmobil Bild) 

Wenn die Ritter nicht die Prinzessin 

beschützen mussten, überwachten sie 

die Elbe. Die Elbe war früher viel, viel 

breiter als heute und es gab nur ein-

zelne Inseln in dem 

Fluss, wo auch schon 

Menschen lebten. 

Auf einer dieser In-

seln wurde ein Wach-

turm gebaut, damit 

die Ritter früher se-

hen konnten, wer 

Richtung Erthene-

burg reiste. Diesen 

Wachturm gibt es 

heute noch und er wurde umgebaut 

zu einer Kirche: die St. Nicolai Kirche in 

Artlenburg. Bei schönem Wetter könnt 

ihr den Turm von der Ertheneburg aus 

sehen. Wenn ihr schon mal an der 

Nordsee wart, kennt ihr bestimmt 

Ebbe und Flut. Das gab es hier früher, 

auch weil es noch keine Schleusen gab 

wie in Geesthacht. Bei Ebbe konnte 

man zu Fuß     oder mit dem Pferd 

durch die Elbe gehen, und so brachten 

die Leute Salz von Lüneburg nach 

Lübeck. Auch andere Händler kamen 

hier vorbei und brachten wichtige und 

schöne Sachen mit.  
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Info-Veranstaltung zu Schnakenbeks Geschichte

Unser schönes Schnakenbek: ein hüb-
sches Fleckchen Erde und ein wunder-
schöner Ort zum Leben. Und wenn 
man sich mal von der Gegenwart ab-
wendet und in Schnakenbeks Vergan-
genheit blickt, dann wird man feststel-
len, dass unser Ort auch dort sehr viel 
Interessantes und Spannendes zu bie-
ten hat.  

Unser Dank gilt zunächst Herrn Tiong 
Lok Gan aus 
Schnakenbek, 
der uns den 
Kontakt zu 
Herrn Horst 
Eggert aus 
Lauenburg er-
möglicht hat 
und uns den 
Tipp gab, dass 
Herr Eggert 
gerne sein 
Wissen über 
Schnakenbeks Geschichte in Form ei-
ner Präsentation mit uns teilen würde.  

Somit hat der Sozialausschuss Kontakt 
zu Herrn Eggert aufgenommen, um 
eine solche Veranstaltung zu organi-
sieren. Diese ist nun geplant für den 
27.04.2024 in der Sporthalle in Schna-
kenbek. Beginn ist um 14:00 Uhr. 

Herr Eggert hat über 20 Jahre im Vor-
stand des Heimatbund- und Ge-
schichtsvereins Herzogtum Lauen-
burg, Lauenburg/Elbe gearbeitet und 

davon 10 Jahre als dessen Vorsitzen-
der. Er ist zuständig für Texte und Bil-
der der über 100 Haustafeln in Lauen-
burgs Altstadt, hat viele Vorträge ge-
halten und Ausstellungen über Lauen-
burg und Umgebung sowie historische 
Stadtführungen, auch für Kinder, ver-
anstaltet. Herr Eggert hat die ersten 10 
historischen Lauenburg-Kalender her-
ausgebracht, ist gegen Baumfällungen 
und Einreißung der Vorwerksmauer, 

Ehrenmitglied 
des Vereins, 
Rufer v. d. 
Stadt und Trä-
ger der Ehren-
nadel des Lan-
des Schleswig-
Holstein. 

Wir freuen 
uns auf eine 

interessante 
Veranstaltung 

am Samstag den 27.04.24 um 14 Uhr 
in der Sporthalle in Schnakenbek. Sie 
sind herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 

Inhalt des Vortrages:  

"O du mein Glüsing" 

Waldhaus Glüsing, Glüsinger Markt, 
Ertheneburg, die Furt, Alte Salzstraße, 
Hartsteinwerk, Hospital St. Georgius, 
Invasion 1945, Sandkrughof

Horst Eggert, MP Daniel Günther – Verleihung Ehrennadel 
Foto: Copyright © Dirk Eisermann                 7.12.21 

https://kontakt-3.dastelefonbuch.de/Schnakenbek/Tiong-Lok-Gan-Schnakenbek.html
https://kontakt-3.dastelefonbuch.de/Schnakenbek/Tiong-Lok-Gan-Schnakenbek.html
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Apfel- und Kartoffelfest in Schnakenbek  

            

Seit 2005, also seit fast 20 Jahren, gibt 
es das Apfel- und Kartoffelfest des 
Amtes Lütau. Reihum hat eine der 10 
Amtsgemeinden die Aufgabe, dieses 
Fest auszurichten. Die Gemeinde 
Schnakenbek war im Jahr 2010 das 
erste Mal Ausrichterin dieser Veran-
staltung.  

Da Schnakenbek – auch damals schon 
– eher wenig mit Kartoffeln und Äp-
feln zu tun hatte, machte der ehema-
lige Bürgermeister Christian Pehmöl-
ler aus der Not eine Tugend und fir-
mierte das Fest kurzerhand um: So 
wurde aus dem Apfel- und Kartoffel-
fest erstmalig das Erdbeer- und Hei-
delbeerfest. Denn Heidelbeeren gibt 
es hier in großen Mengen und Erdbee-
ren haben auch viele Bürger in ihren 
Gärten. Da man im Herbst natürlich 
keine frischen regionalen Heidelbee-
ren anbieten kann, wurde das Fest 
einmalig vorverlegt: es fand zur Sai-
soneröffnung der Heidelbeeren mit-
ten im Sommer statt. Das Fest kam bei 
den Ausstellern und Besuchern sehr 
gut an. Das war die Geburtsstunde des 
inzwischen weit über die Grenzen 
Schnakenbeks hinaus bekannten Hei-
delbeerfestes.  

Das Apfel- und Kartoffelfest fand in 
den folgenden Jahren weiterhin ab-
wechselnd in einer der anderen Ge-
meinden statt, während der Heidel-
beerhof in Schnakenbek nun das jähr-
lich stattfindende Heidelbeerfest im 
Sommer organisierte. So blieb die Ge-
meinde unter Bürgermeister Christian 
Pehmöller als Hauptakteur und – orga-
nisator zunächst von der Ausrichtung 
eines zweiten Festes pro Jahr ver-
schont.  

Nach der Kommunalwahl 2023 ver-
ständigten sich die Mitglieder der Bür-
germeisterdienstversammlung da-
rauf, dass Schnakenbek nun wieder an 
der Reihe sei, das Apfel- und Kartoffel-
fest auszurichten. Die neu gebildete 
Gemeindevertretung nahm diese Her-
ausforderung an und verständigte sich 
im Laufe der ersten Sitzungen auf den 
Termin:  

Sonntag, der 22. Sept. 2024. 

Wie bereits in der letzten Ausgabe des 
Dorfblattes berichtet, besuchte die 
Gemeindevertretung das Apfel- und 
Kartoffelfest 2023 in Buchhorst und 
knüpfte dort persönlich die ersten 
Kontakte. Nun laufen die Vorbereitun-
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gen: Weitere Aussteller werden kon-
taktiert, Listen erstellt, E-Mails ge-
schrieben, Rückmeldungen empfan-
gen und sortiert. Aufgrund der Dimen-
sion dieses Festes sind alle Gemeinde-
vertreter in die Organisation invol-
viert. Die Federführung übernimmt 
der Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Sport. 

Wo findet das Fest in Schnakenbek 
statt? 

Zu dieser Frage gibt es intern natürlich 
schon Ideen und Überlegungen. Die 
Planungen hierzu laufen auf Hochtou-
ren, sind aber noch nicht verbindlich. 
Deshalb wird der genaue Ort auch 
noch nicht verraten – nur so viel sei 
gesagt: Deses Mal wird es nicht auf 
dem Heidelbeerhof stattfinden. ;) 

Auch dieses Jahr können sich Besu-
cher unter anderem wieder auf ein 

reichhaltiges Kuchenbuffet der Land-
frauen und deftige Spezialitäten rund 
um die Kartoffel freuen. Außerdem 
präsentieren regionale Betriebe ihre 
Erzeugnisse: Kunst- und Handgewerb-
liches, Strickwaren, Kerzen, Äpfel, Ho-
nig und vieles mehr. Für musikalische 
Stimmung wird gesorgt, so dass ein 
fröhlicher Nachmittag garantiert ist. 
Auch Kinder werden ihren Spaß ha-
ben. 

Das 18. Apfel- und Kartoffelfest des 
Amtes Lütau in Schnakenbek 

Wäre das Fest während der Pandemie 
in den Jahren 2020 und 2021 nicht 
ausgefallen, hätte man dieses Jahr so-
gar ein rundes Jubiläum feiern kön-
nen. 

Aber auch so freuen wir uns auf das 

18. Apfel- und Kartoffelfest und einen 

schönen Herbsttag mit 
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Berichte aus den Vereinen und Einrichtungen 

In Frieden ruhen auf dem Friedhof in Schnakenbek

Die Kapellengemeinde der St. Johan-

nis-Kapelle in Schnakenbek mit dem 

angrenzenden Friedhof wird von der 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde aus Lauen-

burg betreut und ist ein beschaulicher 

Ort für Gottesdienste, Trauungen, Tau-

fen und Beerdigungen. 

Der Friedhof mit seinen Grabplätzen 

als letzte Ruhestätte der Verstorbenen 

ist ein Ort des Gedenkens und der 

Trauer. Die Verstorbenen sollen ihre 

Ruhe finden, aber auch ein Teil der Ge-

sellschaft bleiben. 

Friedhöfe spiegeln aber auch die Ver-

änderungen in der Gesellschaft wider. 

Immer mehr Hinterbliebene können 

sich nicht mehr um die Grabstätten ih-

rer verstorbenen Familienangehörigen 

kümmern, weil sie weggezogen, beruf-

lich zu stark eingebunden oder körper-

lich gar nicht mehr in der Lage dazu 

sind. Grabpflege wird häufig zu einem 

Problem. Ein ständiger Grabbesuch 

und vor allem die regelmäßige Pflege 

gestalten sich schwierig. Manche 

Menschen machen sich schon zu Leb-

zeiten Gedanken, dass man den Ange-

hörigen mit einem Grab nicht zur Last 

fallen möchte, da es sich bei einer 

Grabpflege um eine langfristige Ent-

scheidung handelt. 

Der Schnakenbeker Friedhof ist ge-

prägt durch große, mehrstellige Inte-

ressentengräber der Schnakenbeker 

Landwirte. In früheren Zeiten be-

herrschten die großen Bauernhöfe das 

Bild des Dorfes und man kann auf dem 

Friedhof diese Zeit Revue passieren 

lassen. Natürlich wurden Verstorbene 
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auch in Einzel- oder Doppelgräbern 

auf dem Friedhof beerdigt.  

Sarg- oder Urnengräber - diese Bestat-

tungsformen sind heutzutage in 

Schnakenbek möglich. 

Die Grabbepflanzung und -pflege auf 

Einzel-, Doppel- oder Familiengräbern 

können Familienangehörige selbst 

übernehmen, oder aber auf Wunsch 

auch der Friedhofsgärtnerei oder ei-

ner anderen Gärtnerei gegen Bezah-

lung übertragen. 

Immer gefragter sind vom Friedhofs-

gärtner gepflegte Grabanlagen, soge-

nannte Ruhegemeinschaften. Auf dem 

Friedhof in Schnakenbek gibt es einen 

Themengarten für Sarg- und Urnenbe-

stattungen, den Heidegarten.  

Hier werden mit der Bestattungsge-

bühr die Pflegekosten für den gesam-

ten Zeitraum der Ruhezeit entrichtet 

und die Grabpflege wird von der Fried-

hofsgärtnerei geleistet. Zur Erinne-

rung an die Verstorbenen können indi-

viduell gestaltete Grabmäler z.B. als 

Liegesteine an der Grabstelle gesetzt 

werden. 

Da die Verstorbenen immer einen Na-

men behalten sollen, werden ano-

nyme Beisetzungen von konfessionel-

len Friedhofsverwaltungen in der Re-

gel nicht angeboten.  

In Schnakenbek wurde aber am 25. 

April 2023 im Rahmen einer Andacht 

auf dem Friedhof der Baumgarten er-

öffnet. Auf diesem Grabfeld sind wür-

devolle Urnenbeisetzungen an einer 

Rotbuche möglich. Die Rotbuche ist 

jetzt zwar noch ein zartes Bäumchen, 

aber sie wird zu einem stattlichen 
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Baum heranwachsen, unter dem die 

Urnen ruhen.  

Für jeden Verstorbenen wird ein Blatt 

aus Bronzeguss gefertigt, auf dem der 

Name sowie das Geburts- und das 

Sterbejahr geprägt sind.  

 

 

 

 

Diese Blätter werden an einer Stele 

angebracht. Das Urnengemeinschafts-

feld wird von der Friedhofsgärtnerei 

bepflanzt und gepflegt. 

Auf dem Friedhof können Bewohner 

aus Schnakenbek, Lauenburg und de-

ren Umgebung beigesetzt werden. In 

kirchlicher Trägerschaft ist dieser Si-

multanfriedhof offen für alle Glau-

bens-, außerkirchlichen und spirituel-

len Richtungen. 

Fragen zum Friedhof beantwortet 

gerne die  

Friedhofsverwaltung Lauenburg 

Lütauer Chaussee 2 

21481 Lauenburg 

Telefon 04153 – 30 30 

 

Foto 1, 2 und 7 Friedhofsverwaltung Lauenburg 

Foto 3 – 6 Gemeinde Schnakenbek 
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Freiwillige Feuerwehr Schnakenbek 

Der neue Gemeindewehrführer, wer ist das eigentlich?  

Moin, ich möchte mich kurz vorstellen. 

Mein Name ist Christoph Lippert, 48 

Jahre alt, verheiratet und ich wohne 

seit 1978 in Schnakenbek. 2018 kauf-

ten meine Frau und ich die alte Gärt-

nerei Dröge. 

Als gelernter Bau- 

und Möbeltischler 

absolvierte ich 2005 

die Ausbildung zum 

Berufsfeuerwehr-

mann in Hamburg 

und machte mein 

Hobby zum Beruf. 

Und wir alle wissen: 

Wer sein Hobby zum 

Beruf macht, baucht 

nie wieder arbeiten. 

Zuerst noch im mitt-

leren Dienst, schaffte ich im Jahr 2015 

den Aufstieg in den gehobenen feuer-

wehrtechnischen Dienst und bin mo-

mentan an der Feuer- und Rettungs-

wache Billstedt als Zugführer und 

Wachabteilungsführer tätig.  

In meiner Freizeit betreibe ich mit mei-

ner Frau eine kleine Imkerei in Schna-

kenbek und bin passionierter Bogen-

schütze.  

 

1992 trat ich in die Freiwillige Feuer-

wehr Schnakenbek ein und war zuletzt 

als stellvertretender Wehrführer tätig.  

Am 19.01.2024 wurde ich von den Ka-

meradinnen und Ka-

meraden der Frei-

willigen Feuerwehr 

Schnakenbek zum 

neuen Gemeinde-

wehrführer gewählt 

und am 07.03.24 

vom Bürgermeister 

zum Wehrführer 

und Ehrenbeamten 

vereidigt. 

Ich freue mich sehr 

auf mein neues Auf-

gabengebiet. 

Auch wenn wir im letzten Jahr 10 neue 

Kameradinnen und Kameraden bei 

uns begrüßen konnten, sind neue Ka-

meradinnen und Kameraden immer 

herzlich willkommen. 

In den nächsten Ausgaben des Dorf-

Blatts möchte ich Ihnen Stück für Stück 

die Freiwillige Feuerwehr mit ihren 

Fahrzeugen und Ausrüstung vorstel-

len. 
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Spiel- und Sportvereinigung Schnakenbek von 1965 e. V. 
 
 
 
 
 

 
Es geht auch rhythmisch zu mit Zumba, Jumping-Fit-

ness oder Fitness/Step-Aerobic. 
 

Des Weiteren bieten wir Badminton, Pilates, Yoga, Body-Fit 
oder Damen– bzw. Seniorengymnastik an. 

 
Auch Tischtennis und Fußball wird in unserem Verein angeboten. 

Des Weiteren haben wir eine Gruppe Männersache, die nur für 
unsere männlichen Vereinsmitglieder eröffnet wurde. 

 
Vielleicht bist du ja auch ein Zocker und besuchst unsere Skatab-

teilung. 

Erlebe die sportliche Vielfalt, die wir als „Verein vom Dorf“ zu 
bieten haben! 

 

 
 

Mit 14 Sportabteilungen für alle Altersklassen bieten wir für un-
sere kleinsten Mitglieder Eltern-Kind-Turnen sowie Kindertur-

nen an. 
 

Es geht auch rhythmisch zu mit Zumba, Jumping-Fitness              
oder Fitness/Step-Aerobic. 

 
Des Weiteren bieten wir Badminton, Pilates, Yoga, Body-Fit           

oder Damen– bzw. Seniorengymnastik an. 
 

Auch Tischtennis und Fußball wird in unserem Verein angebo-
ten. Des Weiteren haben wir eine Gruppe Männersache, die nur 

für unsere männlichen Vereinsmitglieder eröffnet wurde. 
 

Vielleicht bist du ja auch ein Zocker und besuchst unsere Skat- 
abteilung. 
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Am 20.01.24 richtete die Tischtennis-

Sparte des SSV ihr alljährliches Ver-

einsturnier aus, bei dem in verschiede-

nen Doppelpaarungen fleißig ge-

schmettert und geschnippelt wurde. 

Bei allem Ehrgeiz stand der Spaß am 

Sport wie immer im Vordergrund.  

Am Ende des Turniers konnten sich die 

Spielerinnen und Spieler des SSV nicht 

nur über kleine Preise, sondern auch 

über ihre neuen Trainingsanzüge 

freuen, und den Abend bei der nach-

geholten Weihnachtsfeier gemütlich 

ausklingen lassen.   
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Natürlich war der SSV auch beim Kar-

nevalsumzug vertreten. Die Herren 

der „Männersache“ und ihre Trainerin 

Svenja Grundmann verteilten Süßig-

keiten und gute Laune. 
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Lange Nacht der Gesellschaftsspiele

Die Jugendabteilung des SSV bietet am 

22.06.2024 in der Zeit von 17:00 – 

22:00 Uhr die  „Lange Nacht der 

Gesellschaftsspiele“ an. 

Egal ob Uno, Monopoly, Exit & 

Adventure Games oder 

rundenbasierte Abenteuer, hier wird 

alles gespielt, worauf ihr Lust habt. 

Ihr habt vielleicht auch ein Spiel zu 

Hause, welches ihr schon immer mal 

spielen wolltet, aber euch eine 

passende Spielgruppe fehlt.  

Hier findest du bestimmt Mitspieler. 

Jugendliche bis 12 Jahren sind mit 

einer erwachsenen Spielbegleitung 

anzumelden. 

Ihr könnt eure Fragen und 

Anmeldungen bis zum 31.05.2024 an 

folgende Mail schicken:  

jugendabteilung.ssv@gmail.com 

  

mailto:jugendabteilung.ssv@gmail.com
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Kindergarten Elbspatzen 

Der schusselige Osterhase 

In einem zauberhaften Dorf lebten 

fröhliche Hühner, die stolz ihre präch-

tigen Eier legten. Eines Tages jedoch, 

als die Sonne ihre strahlenden Strah-

len über das Dorf schickte, kam ein 

aufgeweckter Hase namens Hoppel 

daher. Dieser Hoppel war nicht nur 

schusselig, sondern auch sehr neugie-

rig.  

Hoppel schlenderte umher und be-

wunderte die leuchtenden Eier der 

Hühner. Ein Gedanke sprang ihm in 

den Kopf: „Was, wenn ich diese Eier 

mitnehme und sie mit wunderschö-

nen Farben bemale? Das wird ein Os-

tern, das niemand vergessen wird!“ 

 

So schlich sich Hoppel zu den Hühner-

ställen und schnappte sich behutsam 

die Eier. Mit flinken Pfoten hüpfte er 

davon, um einen geheimen Ort zum 

Bemalen zu finden. Hoppel malte je-

des Ei mit Liebe und Kreativität, füllte 

sie mit lebendigen Farben und zauber-

haften Mustern.  

Als die Bemalung vollendet war, nahm 

Hoppel die geschmückten Eier und 

machte sich auf den Rückweg zu den 

Hühnern. Doch hier begann das schus-

selige Abenteuer des Osterhasen. In 

seiner Träumerei verlor er auf dem 

Weg zurück einige der kunstvoll be-

malten Eier.  

 

Die Hühner bemerkten zuerst die Ab-

wesenheit ihrer Eier und wurden auf-

geregt. Doch als sie die bunt bemalten 

Eierschalen fanden, waren sie erstaunt 

über die Schönheit, die Hoppel gezau-

bert hatte. So erklärte Hoppel den 

Hühnern, was geschehen war und ent-

schuldigte sich für sein Missgeschick.  

Die Hühner, anstatt wütend zu sein, lä-

chelten und teilten die bunt bemalten 

Eier mit den anderen Tieren im Dorf. 

So entstand die Tradition des Osterfes-

tes, wo bunte Eier versteckt und ge-

sucht werden. Die Bewohner des Dor-

fes feierten fröhlich und erinnerten 

sich immer daran, dass aus einem 

schusseligen Fehler ein wunderschö-

nes Fest entstanden war – Ostern.  
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Was war los in Schnakenbek?

Veranstaltung des LBV.SH zu dem Thema Elbbrücke 

Am 29. November 2023 wurde im Ge-

meindehaus wieder die Öffentlich-

keitsbeteiligung des LBV.SH live an in-

teressierte Bürgerinnen und Bürger 

übertragen 

Thema der Veranstaltung diesmal war, 

die Auswer-

tung der Ver-

kehrszählung 

der vergange-

nen Monate 

und eine Prog-

nose des Ver-

kehrsaufkom-

mens zu den 

verschiedenen 

Varianten und 

Streckenfüh-

rungen.  

Sicher haben 

Sie in Schnakenbek, Lauenburg und 

der näheren Umgebung im vergange-

nen Sommer die Boxen bemerkt, die 

an Schildern entlang der B5 befestigt 

waren. Damit wurde der fließende 

Verkehr gezählt und dabei auch zwi-

schen PKW, LKW und Radfahrern un-

terschieden.  

Die Ergebnisse dieser Zählung wurden 

bei dieser Veranstaltung anschaulich 

präsentiert.   

Zusammenfassend kann man sagen, 

dass der Hauptverkehrsstrom von Os-

ten kommend nach Süden verläuft. Al-

lein auf diese 

Daten bezo-

gen, er-

scheint ein 

Verlauf der 

Elbbrücke 

westlich von 

Lauenburg als 

nicht sinnvoll. 

Nähere Infor-

mationen 

wird es aber 

diesen Som-

mer geben, 

denn dann findet die nächste Veran-

staltung statt und dort sollen bereits 

erste Trassen ausgeschlossen werden.  

Über den Termin der nächsten Veran-

staltung werden wir Sie rechtzeitig in-

formieren und diese, wenn möglich, 

auch wieder im Gemeindehaus als 

Live-Stream anbieten. 
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Weihnachten in Schnakenbek 

Wir freuen uns jetzt natürlich alle auf 
den Frühling und den darauffolgenden 
Sommer, aber einen kleinen Rückblick 
in die Weihnachtszeit erlauben wir uns 
noch, denn es war viel los.  

Ein lebendiger Adventskalender 
wurde von der Gemeinde ins Leben 
gerufen. Ab Mitte des letzten Novem-
bers gab es die Möglichkeit, sich für ei-
nes der 24 Türchen einzutragen und 
diese nach Belieben zu gestalten. In-
nerhalb kürzester Zeit waren tatsäch-
lich 22 Türchen vergeben. Es war eine 

große Freude für uns zu sehen, wie gut 
dieses Angebot angenommen wurde.  

Aber bevor der Dezember bei Familie 
Noltemeier im wahrsten Sinne des 
Wortes ‚eingeläutet‘ wurde, wurden 
im November noch die Schaukästen in 
Schnakenbek weihnachtlich herge-
richtet und auch die entsprechenden 
Termine der Türchen dort bekannt ge-
geben. 

Ein lebendiger Adventskalender ist eine schöne Möglichkeit, bei der wir uns in 
der Adventszeit treffen können, um gemeinsam eine Tür zu öffnen und uns auf 
Weihnachten einzustimmen. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, die Vorfreude 

auf Weihnachten zu teilen und sich mit anderen Schnakenbekerinnen und 
Schnakenbekern zu verbinden. Es kann gebastelt, gesungen, ein Gedicht vorge-
tragen oder einfach nur geklönt werden … Auf der nächsten Seite noch einmal 

die einzelnen Türchen, die quer durch Schnakenbek vergeben waren. Ein großes 
DANKESCHÖN allen! Auch dieses Jahr freuen wir uns wieder auf unseren leben-

digen Adventskalender. 
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Hier noch eine kleine Auswahl an Bildern einiger Türchen. Aus Platzgründen 
können wir hier leider nicht alle 22 Türchen zeigen.  
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Nikolausaktion der Freiwilligen Feuerwehr  

Am 3.12.23 waren alle Kinder Schna-
kenbeks (bis 10 Jahre) aufgerufen, ihre 
geputzten Stiefel bei der Feuerwehr 
abzugeben, damit der Nikolaus diese 
in der Nikolausnacht befüllen konnte.  

Ca. 40 Schuhe / Stiefel wurden an dem 
Tag für den 

Nikolaus abgeben und von ihm ent-
sprechend befüllt.  

Am 6.12 wurden diese dann von der 
Feuerwehr entsprechend wieder an 
die Kinder ausgeliefert.  

Eine tolle Aktion! Vielen Dank an die 
Feuerwehr!

Senioren-Weihnacht 2023 

Am 09.12.2023 lud die Gemeinde 

Schnakenbek zur Seniorenweihnacht 

ein. Diese fand im Restaurant Waid-

mannsruh in Grünhof statt.  

Beginn war um 15 Uhr. Circa 55 Senio-

rinnen und Senioren hatten sich zu 

dieser Feier angemeldet, das freute 

uns sehr. Bei Kaffee, Kuchen und net-

ten Gesprächen haben wir gemeinsam 

einen schönen Nachmittag verbracht. 

Auch unsere Pastorin Frau Johann 

Lembcke-Oberem ist unserer Einla-

dung gefolgt und hat eine „Engels-Ge 

 

schichte“ vorgetragen und anschlie-

ßend Weihnachtslieder mit uns gesun-

gen. Diese wurden durch Uta Pehmöl-

ler auf dem Keyboard begleitet.  

Dieses Mal waren die Kinder des Kin-

dergarten Schnakenbek leider nicht 

dabei, haben aber für alle einen  Weih-

nachtsstern  gebastelt und dekoriert.  

Es war ein sehr schöner Nachmittag 

und wir freuen uns auf das nächste 

Mal. 
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Neujahrsempfang 2024 

Zum traditio-

nellen Neu-

jahrsempfang 

luden auch die-

ses Jahr die Ge-

meinde Schna-

kenbek und die 

Freiwillige Feu-

erwehr Schna-

kenbek wieder ein.  

Eingeladen und willkommen waren 

alle Schnakenbekerinnen und Schna-

kenbeker sowie einige Gäste,  

darunter z.B. 

Lauenburgs 

Bürgermeister 

Thorben 

Brackmann, 

die Ortsbeauf-

tragte und Stv. 

des THW 

Lauenburg, Frau Andrea Tschacher, 

MdL und andere Bürgermeister und 

Vertreter aus der Region. Während es 

draußen langsam zu schneien begann, 

gaben im Ge-

meindehaus 

Bürgermeis-

ter André Li-

paj und der zu 

dem Zeit-

punkt noch 

amtierende 

Wehrführer 

Gerhard Bielenberg interessante Rück-

blicke aus dem Jahr 2023 und Ausbli-

cke für das Jahr 2024 bekannt.  

Für das leibliche Wohl war sowohl mit 

Kaffee und Ku-

chen im Innen-

bereich und 

mit warmen 

Speisen im Au-

ßenbereich ge-

sorgt.  

Bei mittler-

weile heftigem Schneefall und netten 

Gesprächen genossen die Besucher 

die Veranstaltung, die bis zum frühen 

Abend andauerte. 
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Was war denn in Schnakenbek los??? 

„Ich hab ein‘n Delfin in meiner Bauch-

tasche…“, „Hurra, das ganze Dorf ist 

da…“, „Malle, du bist, was ich 

brauch…“, „Layla…“, „Malle und ich…“ 

und sogar „Bibi 

und Tina“ häm-

merte es aus den 

Boxen der bunt 

geschmückten 

Wagen der Karne-

vals-Karawane, 

die sich im Schne-

ckentempo durch 

das ganze Dorf 

schlängelte. 

Dieses Jahr hieß 

das Motto des 

Schnakenbeker 

Carnevalsverein: „Fei-

ern wie auf Malle – das 

können wir alle“ und 

das können wir nur be-

stätigen, das können 

die wirklich.  

Was der Schnakenbe-

ker Carnevalsverein da 

wieder auf die Beine 

gestellt hat, ist einfach 

unglaublich.   

Erstmalig hat auch die 

Gemeindevertretung 

mit einem eigenen Wagen an dem 

Umzug teilgenommen. Die Teilnahme 

haben die Gemeindevertreterinnen 

und Gemeindevertreter mit eigenen 

privaten Mitteln organisiert.  

Ganz herzlichen 

Dank an dieser 

Stelle auch noch an 

Matthias Buhk und 

Familie für die Be-

reitstellung des 

Traktors mit An-  

hänger!  

Da unser Bürger-

meister krankheits-

bedingt zuhause 

bleiben musste, 

schnappten wir uns 

einfach den Lauen-

Foto: Timo Jann 
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burger Bürgermeister Thorben Brack-

mann und nahmen ihn auf unserem 

Wagen mit. 

Wir hoffen, dass Sie und ihre Kinder 

genauso viel Spaß hatten wie wir und 

dass Sie alle mit gefüllten Taschen voll 

Naschis den Umzug verfolgen konn-

ten.  

Vielen Dank an dieser Stelle an den 

Schnakenbeker Carnevalsverein und 

den Teilnehmern des Umzuges und 

dafür, dass ihr Jahr für Jahr mit euren 

tollen Veranstaltungen hier ordentlich 

Stimmung in Schnakenbek macht! 

Vielen Dank an die Kameradinnen und 

Kameraden der Freiwilligen Feuer-

wehr für die Absicherung der Kara-

wane! Vielen Dank 

auch an die Polizei 

Lauenburg, die für uns 

die Straße gesperrt hat 

und somit auch für Si-

cherheit sorgte!  

Und natürlich ein Rie-

sendank an die zahlrei-

chen tollen Besucher 

und Gäste, die der 

Umzug anlockte. 

Wir freuen uns schon wahnsinnig auf 

den nächsten Umzug.  

Diese und noch ganz viele andere Bil-

der findet ihr auf der Seite  

www.schnakenbekercarnevalsverein.de 

Schaut doch mal vorbei. Ein dreifaches 

Schnakenbek Alaaf! 

 Ihre Gemeindevertretung  

http://www.schnakenbekercarnevalsverein.de/
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

Am 19.01.2024 fand die Jahreshaupt-

versammlung der Freiwilligen Feuer-

wehr Schnakenbek statt. Es gab wie-

der viel zu berichten und zu entschei-

den. Unter anderem ging es dieses 

Mal auch um die Wahl eines neues Ge-

meindewehrführers. Gerhard Bielen-

berg war 12 Jahre Wehrführer unserer 

Feuerwehr, für eine dritte Amtszeit hat 

er sich aber nicht erneut aufstellen las-

sen, aber dazu später mehr. 

Um ca. 19:15 Uhr wurde die Versamm-

lung durch Gerhard Bielenberg eröff-

net. Unser Bürgermeister André Lipaj 

und Amtswehrführer Thomas Netz 

wurden als Gäste begrüßt.  

Gerhard Bielenberg berichtete über 

das ereignisreiche Jahr 2023. Unser 

neues HLF 20 wurde im Januar 2023 in 

den Dienst gestellt: ein technischer 

Quantensprung für unsere Feuerwehr. 

Um dieses nutzen zu können, bedarf 

es einiges an Ausbildung.  Somit gab es 

zu den normalen Übungen zusätzliche 

Übungsdienste, bei denen die neue 

Ausrüstung und Bedienung gelehrt 

wurde.  

Die Motivation, die Teilnahme an den 

Diensten und auch der Zuwachs unse-

rer Feuerwehr hat sich sehr zum Posi-

tiven entwickelt. Neun Neuzugänge 

konnte unsere Feuerwehr alleine in 

dem Jahr 2023 verzeichnen. 

2023 gab es insgesamt 14 Einsätze, zu 

denen unsere Feuerwehr ausrückte. 

Diese waren in unserer Gemeinde 

selbst oder aber Nachbarschaftshilfe. 

Auch unser Bürgermeister André Lipaj 

freute sich über die positive Entwick-

lung unserer Feuerwehr. Hinzu kommt 

der Beschluss, dass zu dem neuen HLF 

auch unser LF8 weiterhin im Dienst 

der Schnakenbeker Feuerwehr ver-

bleiben kann und dieses nicht wie an-

fangs geplant ausgemustert wird, son-

dern im Gegenteil, hier verbleibt und 

neu ausgerüstet wird, um die volle Ein-

satzbereitschaft wieder herzustellen.   

Auch zum Thema Neubau gab es ein 
Update. „Leider gehen einige Vor-
gänge nicht so rasch voran, wie wir es 
uns wünschen“, erklärte der Bürger-
meister. „Verstrichene Zeit sorgt nun 
für deutlich gestiegene Kosten“, so Li-
paj weiter. Dennoch hält die Gemein-
devertretung an den Plänen für den 
Neubau fest.  
Auch von Amtswehrführer Thomas 
Netz gab es Lob. Schnakenbek ist im 
Amt Lütau ein verlässlicher Partner. 
Auch das neue Fahrzeug ist eine große 
Bereicherung für das Amt.   
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Höhepunkt der Sitzung war natürlich 
die Wahl des Gemeindewehrführers.   
Nach 12 Jahren Amtszeit stand 

Gerhard Bielen-

berg nicht erneut 

zur Wahl, da er sich 

nicht aufstellen 

ließ.  Seine Amts-

zeit endete am 20. 

März 2024.  

Als Wahlvorschlag 

war bei dem Bür-

germeister Chris-

toph Lippert einge-

gangen, der zu 

dem Zeitpunkt das 

Amt des stellvertretenden Wehrfüh-

rers bekleidete. Mit einem eindeuti-

gen Ergebnis wurde Christoph Lippert 

an dem Abend zum neuen Wehrführer 

der Feuerwehr Schnakenbek gewählt. 

Die Vereidung durch den Bürgermeis-

ter folgte dann im März.  

Da Christoph Lippert bis dahin der 

stellvertretende Wehrführer war, 

steht dieser Posten zu einem späteren 

Zeitpunkt ebenfalls zur Wahl. 

Der anschließende Dank von Chris-

toph Lippert und Bürgermeister André 

Lipaj galt Gerhard Bielenberg für seine 

geleistete Arbeit der vergangenen 

Jahre als Gemeindewehrführer. 

Im weiteren Verlauf der Versammlung 

erfolgten noch einige Ehrungen und 

Beförderungen. 

 

Beförderung Oberfeuerwehrmann: 

- David Noltemeier 

Beförderung Löschmeister: 

-  Sebastian Fey 

Ehrung: 10 Jahre Mitgliedschaft: 

-  Lara Mittag 

Ehrung 20 Jahre Mitgliedschaft: 

-  Glen Kölling 

-  Alena Lange 

Ehrung 50 Jahre Mitgliedschaft: 

- Georg Krzenzck 

  
Schließlich beendete Wehrführer 

Gerhard Bielenberg die Versammlung.
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2. Sitzung der Gemeindevertretung 
 

Die 2. Sitzung der Gemeindevertre-

tung stand am 07.03.2024 auf dem 

Plan.  

Neben den normalen Tagesordnungs-

punkten der Themen und Projekte, die 

die Gemeindevertretung beschäfti-

gen, stand auch die Vereidigung des 

neuen Wehrführers Christoph Lippert 

auf dem Plan.  

 

Neben einigen Gästen der Sitzung war 

auch der scheidende Gemeindewehr-

führer Gerhard Bielenberg mit anwe-

send.  

Die Vereidigung von Christoph Lippert 

und die Übergabe der Ernennungsur-

kunde erfolgte im Laufe der Sitzung 

durch den Bürgermeister André Lipaj. 
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Frühjahrsputz bei bestem Wetter

Am Samstag, den 9. März 2024 war es 

wieder soweit 

und Schnaken-

bek rüstete sich 

für den Aktions-

tag „Unser sau-

beres Schleswig-

Holstein“.  

Der Schleswig-Holsteinische Gemein-

detag, der Städteverband Schleswig-

Holstein, die Pro-

vinzial Versiche-

rungen, der Lan-

desfeuerwehr-

verband Schles-

wig-Holstein, die 

Schleswig-Hol-

stein Netz AG so-

wie die NDR 1 Welle Nord und das 

Schleswig-Holstein-Magazin als Medi-

enpartner mit 

Unterstützung 

der Gemeinden 

und Städte 

Schleswig-Hol-

steins rufen jedes 

Jahr zu dieser 

Veranstaltung 

auf. 

Viele fleißige Schnakenbekerinnen 

und Schnakenbeker hörten den Ruf, 

krempelten die Ärmel hoch, zogen in 

kleinen Gruppen durch das ganze Ge-

meindegebiet 

und sammelten 

einen riesigen 

Container voll 

Müll.  

Ganz großartig 

fanden wir auch 

die Beteiligung unserer Kiddies sowie 

die Unterstützung unserer Feuerwehr.  

Nachdem alles 

sauber war und 

die letzten Säcke 

eingesammelt 

waren, traf man 

sich zum Klön-

schnack am Ge-

meindehaus, ließ es sich bei ver-

schiedensten Getränken und einer le-

ckeren Gulaschsuppe so richtig gutge-

hen. 

An dieser Stelle: 

Ein Riesendanke-

schön an alle Hel-

ferinnen und Hel-

fer - ihr seid groß-

artig! Wir hoffen, 

nächstes Jahr 

wieder so einen schönen Tag mit euch 

verbringen zu dürfen. 

Ihre Gemeindevertretung  
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Kinder - Kleiderbörse 

Am 16.03.2024 fand in der Sporthalle 

in Schnakenbek wieder die erste Kin-

der-Kleiderbörse in 2024 statt.  

Dort gab es erneut eine sehr große 

Auswahl an Kinderkleidung, alles rund 

um die Schwangerschaft und Spiel-

zeug jeglicher Art.  

Auch für das leibliche Wohl war in 

Form von Kaffee und Kuchen gesorgt.  

Die Veranstaltung war erneut ein rie-

sen Erfolg und lockte zahlreiche Besu-

cher aus nah und fern. 

Die nächste Kleiderbörse wird am 12. 

Oktober 2024 von 14:00 – 16:00 Uhr 

stattfinden. Für Schwangere und El-

tern mit Kleinkindern in Tragemöglich-

keiten ist bereits Einlass um 13:30 Uhr. 

Anmeldung und Nummernvergabe ab 

dem 20.09.24 unter:  

kleiderboerse-schnakenbek@gmx.de 

Ein großes Lob und Dankeschön an das Helfer-Team! 

 

  

mailto:kleiderboerse-schnakenbek@gmx.de
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Jetzt sind Sie gefragt …. 

- Helfen Sie gerne mit, das DorfBlatt mit Inhalt und Leben zu füllen:  

in Form von schönen Fotos, Berichten, die unser Dorf betreffen, oder Aktio-

nen/Veranstaltungen, die Sie dem Dorf mitteilen möchten.  

  

- Teilen Sie uns mit, was in Schnakenbek fehlt, um unser Dorf noch lebenswer-

ter, interessanter, sicherer oder schöner zu machen. Ob für Jung oder Alt. Wir 

werden es diskutieren! 

 

- Auch die Gewerbetreibenden und Vereine sind erneut aufgerufen, sich zu 

präsentieren. Schicken Sie uns gerne Ihre Berichte, Präsentationen oder Wer-

bung. Wir werden schauen, dieses in unseren Ausgaben unterzubringen.  

 

Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob Ihr Anliegen etwas für das DorfBlatt ist, fra-

gen Sie uns einfach.        

 

dorfblatt@schnakenbek.de 

 

 

 

 

 

Geplanter Redaktionsschluss über ein Kalenderjahr: 

1. Jahresausgabe:  Redaktionsschluss 15. März 

2. Jahresausgabe: Redaktionsschluss 15. Juli 

3. Jahresausgabe: Redaktionsschluss 15. November 

 

  

mailto:dorfblatt@schnakenbek.de
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Versorgerliste - wichtige Rufnummern 

   Polizeistation Lauenburg   04153/ 3071-0 

Abfallwirtschaft 

AWSH – Abfallwirtschaft Südholstein 

        Kundenservice 04151 / 8793 - 95 

        Kundenservice, E-Mail:     info@awsh.de 

Bürgerservice  

Amt Lütau 

      Amtsverwaltung     04153 / 5909 – 0 

  E-Mail:  info@amt-luetau.de 

   

Glasfaser: Internet, Telefon, Fernsehen 

Vereinigte Stadtwerke Media 

 Störungshotline 04541 / 807 - 907 

Kundenservice 04541 / 807 - 807 

Kundenservice, E-Mail:     media@vereinigte-stadtwerke.de 

Vodafone 

Service und Support Hotline 0800 / 172 1212 

Strom und Wasser 

Versorgungsbetriebe Elbe 

Störungsnummer  0800 / 6648919  

Standort Lauenburg   04153 / 595 – 165 

Kundenservice, E-Mail:  kundenzentrum@versorgungsbetriebe-elbe.de 

GAS 
Schleswig-Holstein Netz AG   

24/7 Störungs – und Servicenummer  04106 /648 90 90 
  E-Mail: kundenservice@sh-netz.com          

Rettungswagen Notruf      112 

Feuerwehr Notruf       112 

Polizei Notruf        110 
 

tel:+494151879395
mailto:info@awsh.de
mailto:info@amt-luetau.de
tel:+494541807907
mailto:media@vereinigte-stadtwerke.de
tel:08001721212
tel:+498006648919
mailto:kundenzentrum@versorgungsbetriebe-elbe.de
mailto:kundenservice@sh-netz.com


 

47 
 

   

               So erreichen Sie die Gemeindevertretung 

 
Bürgermeister (+ Stellv.): buergermeister@schnakenbek.de 

Alle Mitglieder der Gemeindevertretung:    gemeindevertretung@schnakenbek.de 

Bau- und Wegeausschuss:           bauausschuss@schnakenbek.de 

Finanzausschuss:                    finanzausschuss@schnakenbek.de 

Ausschuss für Soziales, Jugend  

und Sport: sozialausschuss@schnakenbek.de 

Redaktion Dorfzeitung:   dorfblatt@schnakenbek.de 

Website-Administrator:    webmaster@schnakenbek.de 

 

Die Gemeinde Schnakenbek präsentiert sich über die Homepage 

http://www.schnakenbek.de 

  

mailto:buergermeister@schnakenbek.de
mailto:gemeindevertretung@schnakenbek.de
mailto:bauausschuss@schnakenbek.de
mailto:finanzausschuss@schnakenbek.de
mailto:sozialausschuss@schnakenbek.de
mailto:webmaster@schnakenbek.de
http://www.schnakenbek.de/
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Kontakt - Vereine und Einrichtungen 

Carnevalsverein 

1. Vorsitzende 

Simone Faust 

URL: http://www.schnakenbekercarnevalsverein.de 

ev. Kinderkrippe "Storchennest" in Lütau  

Tel: 04153-3010 

E-Mail: storchennest@kirche-luetau.de  

URL: http://www.kircheluetau.de/kindergaerten/ 

Evangelische Kirche 

Zuständiges Pastorat: Lauenburg West, 

Dresdener Straße 17, Pastor Hans-Christian Baden-Rühlmann 

Tel.: 0157 - 30 71 19 47 

E-Mail: pastor.badenruehlmann@kirche-lauenburg.de 

Kirchenbüro Lauenburg: 0 41 53 - 2382 

Friedhofsverwaltung: 0 41 53 - 3030 

Kapellenvorstand:  

Daniel Ablass 

E-Mail: kapellenvorstand@kirche-lauenburg.de 

Foto Klub 

Foto-Klub Lauenburg/Elbe e.V.  

Vorsitzender: Matthias Ehlers 

E-Mail: info@fotoklub-lauenburg.de 

URL:  http://www.fotoklub-lauenburg.de  

Die Treffen finden jeden 2. Donnerstag im Monat ab 20 Uhr im Dorfge-

meinschaftshaus in Schnakenbek statt.  

Jede/r Fotografie-Interessierte ist dazu herzlich willkommen.  

Kiek mol in!   

http://www.schnakenbekercarnevalsverein.de/
mailto:storchennest%40kirche-luetau.de?subject=Betreff&body=Hallo
http://www.kircheluetau.de/kindergaerten/
mailto:pastor.badenruehlmann@kirche-lauenburg.de
mailto:kapellenvorstand@kirche-lauenburg.de
mailto:info@fotoklub-lauenburg.de
http://www.fotoklub-lauenburg.de/


 

49 
 

Freie Wählergemeinschaft 

1. Vorsitz: Christian Pehmöller 

2. Vorsitz: Stefan Bieger 

Beisitzer: Christian Block 

Schriftführerin: Britta Buhk 

Freiwillige Feuerwehr 

Gemeindewehrführer: Christoph Lippert 

Am Walde 2 

21481 Schnakenbek 

Mobil: 0171 / 498 2911 

E-Mail:  ch.lippert@feuerwehr-schnakenbek.de 

URL:  http://www.feuerwehr-schnakenbek.de 

Handarbeits-Treff 

Der Handarbeitskreis Schnakenbek trifft sich in jeder geraden Woche 
am Dienstag von 15 - 17 Uhr im Schnakenbeker Gemeindehaus. 

Bei Interesse Informationen bei 

J. Kruse  Tel.: 041 53 - 580 585 
Vertretung, Birgit Spörck  Tel.: 041 53 - 592 875 

Jagdgenossenschaft Schnakenbek 

Ansprechpartner:

Vorsitzender:  
Christian Pehmöller 
Krüzener Weg 1 
21481 Schnakenbek 
Tel: 041 53 - 81885 

Stellvertreter:  
André Stilke 
Vorwerk 2b 
21481 Schnakenbek 
Tel: 041 53 - 81840

mailto:ch.lippert@feuerwehr-schnakenbek.de
http://www.feuerwehr-schnakenbek.de/
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Kindergarten - ev. Kindergarten Schnakenbek "Elbspatzen" 

Der ev. Kindergarten gehört zur Kirche Lütau.  

Wir sind ein kleiner eingruppiger Kindergarten im Herzen des Dorfes 

Schnakenbek, umringt von Wald, Elbe und Natur.  

In der Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr haben unsere 20 Kinder die 

Möglichkeit, unsere Räumlichkeiten und unser Außengelände zu nut-

zen.  

Zudem haben wir die Natur direkt vor der Tür und bieten den Kindern 

jederzeit den Impuls, in den Wald oder an die Elbe zu gehen. 

Leitung: Miriam Beer 

Tel.: 04153- 2918 

E-Mail: elbspatzen@kirche-luetau.de 

Öffnungszeiten der Krippengruppe 

Lütau: 7 – 16 Uhr 

Siehe auch “Kitas” unter 

URL: http://www.kirche-luetau.de 

Spiel- und Sportvereinigung Schnakenbek von 1965 e. V. 

Ansprechpartner: 

1. Vorsitzender 

Tomas Ploog 

Stubbenberg 29 

21039 Escheburg 

Tel.: 04152/72743 

E-Mail:  vorstand@ssv-schnakenbek.de 

URL:  http://www.ssv-schnakenbek.de 

Ausrichter des alljährlichen Osterfeuers. Viele interessante Sparten für 

Jung und Alt runden das ganze Angebot der SSV Schnakenbek ab. 

 

  

mailto:elbspatzen%40kirche-luetau.de?subject=Anfrage%20%C3%BCber%20schnakenbek.de&body=An%20den%20ev.%20Kindergarten%20Schnaklenbek%20%22Elbspatzen%22%3A%0A
http://www.kirche-luetau.de/
mailto:vorstand@ssv-schnakenbek.de
http://www.ssv-schnakenbek.de/
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"Treffpunkt Jedermann" Kaffeekreis 

Ansprechpartner: 

Jutta Kruse 

Tel.: 041 53 - 580 585  

 

Bärbel Finck 

Tel.: 041 53 - 518 27 

 

Termine: jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Gemeinde-
haus. 
 
Themen:  

Für Jung und Alt, von Jedermann, für Jedermann -  

Nachbarschaftshilfe, Chronik Schnakenbek, Klönschnack und vieles 
mehr. 
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Termine und Veranstaltungen 

23.03.2024 | 10:00 -16:00 Uhr | Holzanlieferung Osterfeuer | Sportplatz 
 
30.03.2024 | 9:00 – 12:00 Uhr | Holzanlieferung Osterfeuer | Sportplatz 
30.03.2024 | 18:30 Uhr | Ostereier suchen für die Kleinen bis 6 Jahre | Sportpl. 
30.03.2024 | 19:00 Uhr | Osterfeuer – SSV Schnakenbek | Sportplatz 

Am 30.03.2024 lädt der SSV Schnakenbek zum Osterfeuer am Sportplatz 
ein. Beginn ist um 19:00 Uhr bei guter Laune, Speisen und Getränken.  

 
23.04.2024 | 19:30 Uhr | 3. Sitzung der Gemeindevertretung | CoWorking 
Hohes Elbufer, Alte Salzstraße 18 

Die 3. Sitzung der Gemeindevertretung Schnakenbek findet am Di., 23. April 
2024, um 19:30 Uhr im CoWorking Hohes Elbufer, Alte Salzstraße 18, 21481 
Schnakenbek statt.  
Protokolle der Gemeindevertretersitzungen finden Sie im Internet im Rats- 
und Bürger- Informationssystem der Stadt Lauenburg. - https://lauen-
burg.more-rubin1.de/recherche/ 

 
27.04.2024 | 14:00  Uhr | Info-Veranstaltung zu Schnakenbeks Geschichte | 
Sporthalle 

Der Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport gibt bekannt, dass es am 
Samstag, den 27. April 2024 eine Informationsveranstaltung zu Schnaken-
beks Geschichte geben wird. 
Für diesen Vortrag konnte die Gemeindevertretung Herrn Eggert aus Lauen-
burg gewinnen. Herr Eggert, ehem. Leiter des Heimat- und Geschichtsver-
eins, wird sein geschichtliches Wissen über Schnakenbek und Glüsing vor-
tragen und auch aus seiner privaten Sammlung Fotos zeigen. 

 
08.06.2024 | Gemeinsamer Sommerausflug der Schnakenbeker Seniorinnen 
und Senioren 

Die Schnakenbeker Gemeindevertretung gibt bekannt, dass am Samstag, 
8.6.2024 wieder der traditionelle Ausflug stattfinden wird. Weitere Details 
und persönliche Einladungen folgen. 
 

09.06.2024 | Europawahl | Wahllokal Gemeindehaus 

 

https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
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19.06.2024 | 19:30 Uhr | 4. Sitzung der Gemeindevertretung | Gemeinde-
haus 

Die 4. Sitzung der Gemeindevertretung Schnakenbek findet am Mi., 19. Juni 
2024, um 19:30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Protokolle der Gemeindevertretersitzungen finden Sie im Internet im Rats- 
und Bürger- Informationssystem der Stadt Lauenburg. 
 

22.06.2024 | 17:00 – 22:00 Uhr | Lange Nacht der Gesellschaftsspiele | Sport-
halle 

Die Jugendabteilung des SSV bietet am 22.06.2024 in der Zeit von 17:00 – 
22:00 Uhr die „Lange Nacht der Gesellschaftsspiele“ an. 
Egal ob Uno, Monopoly, Exit & Adventure Games oder rundenbasierte 
Abenteuer, hier wird alles gespielt, worauf ihr Lust habt. 
Ihr habt vielleicht auch ein Spiel zu Hause, welches ihr schon immer mal 
spielen wolltet, aber euch eine passende Spielgruppe fehlt. Hier findest du 
bestimmt Mitspieler. 
Jugendliche bis 12 Jahren sind mit einer erwachsenen Spielbegleitung an-
zumelden. 
Ihr könnte eure Fragen und Anmeldungen bis zum 31.05.2024 an folgende 
Mail schicken:  jugendabteilung.ssv@gmail.com  

 
21.07.2024 | 11:00 Uhr | Heidelbeerfest Schnakenbek 2024 | Heidelbeerhof 

Ab 11:00 Uhr findet das große Heidelbeerfest auf dem Hof der Familie 
Pehmöller statt. Kunstgewerbliches aller Art, Naturprodukte, Schmuck, Mi-
neralien, Pflanzen, Infostände, Stände der Schnakenbeker Vereine, des Kin-
dergartens und der Freiwilligen Feuerwehr, eine landwirtschaftliche Gerä-
teschau und vieles mehr lassen keine Langeweile aufkommen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
 

28.08.2024 | 19:30 Uhr | 5. Sitzung der Gemeindevertretung | Gemeinde-
haus 

Die 5. Sitzung der Gemeindevertretung Schnakenbek findet am Mi., 28. Au-
gust 2024, um 19:30 Uhr im Gemeindehaus statt. Protokolle der Gemeinde-
vertretersitzungen finden Sie im Internet im Rats- und Bürger- Informati-
onssystem der Stadt Lauenburg. 
 

  

https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
mailto:jugendabteilung.ssv@gmail.com
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
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22.09.2024 | Apfel- und Kartoffelfest des Amtes Lütau in Schnakenbek 
In 2024 wird die Gemeinde Schnakenbek erstmals nach langer Zeit wieder 
Ausrichter des Apfel- und Kartoffelfestes des Amtes Lütau sein. 
Weitere Details folgen. – Bei Interesse als Aussteller gerne den Sozialaus-
schuss anfragen - Kontakt: sozialausschuss@schnakenbek.de 
 

02.10.2024 | 18:00 Uhr | Herbstfest der Feuerwehr Schnakenbek 
Das traditionelle Herbstfest der Feuerwehr Schnakenbek mit Klönschnack, 
Grill und Laternenumzug für die Kinder findet rund um das Feuerwehr-Ge-
rätehaus statt. Ab 18:00 Uhr lädt die Feuerwehr die großen und kleinen 
Dorfbewohner, Gäste und Freunde der Wehr herzlich ein. 

 
12.10.2024 | 14:00 – 16:00 | Kinder – Kleiderbörse | in der Sporthalle 

Für Schwangere und Eltern mit Kleinkindern in Tragemöglichkeiten ist be-

reits Einlass um 13:30 Uhr. Anmeldung und Nummernvergabe ab dem 

20.09.24 unter: kleiderboerse-schnakenbek@gmx.de 

 16.10.2024 | 19:30 Uhr | 6. Sitzung der Gemeindevertretung | Gemeindehaus 

Die 6. Sitzung der Gemeindevertretung Schnakenbek findet am Mi., 16. Ok-
tober 2024, um 19:30 Uhr im Gemeindehaus statt. Protokolle der Gemein-
devertretersitzungen finden Sie im Internet im Rats- und Bürger- Informati-
onssystem der Stadt Lauenburg. 

 
17.11.2024 | 11:00 Uhr | Kranzniederlegung der Gemeinde am Ehrenmal 

Um 11.00 Uhr treffen sich Vertreter der Gemeinde, Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr und Bürgerinnen und Bürger zur Kranzniederlegung am Eh-
renmal. 

 
07.12.2024 | 14:00 – 17:00 Uhr | Senioren-Nachmittag - Weihnachtsfeier 

Der Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport freut sich, dieses Jahr wieder 
die Senioren-Nachmittags-Weihnachtsfeier anbieten zu können. 
Weitere Details folgen zu gegebener Zeit. 

 

 

 

  

Die Ausschuss- und Gemeindevertretungssitzungen sind öffentlich und können 

bei Interesse gerne besucht werden. Die Termine werden entsprechend bekannt 

gegeben. Hierfür lohnt sich, neben dieser Zeitung, immer auch ein Blick auf un-

sere Homepage oder in unsere Infokästen im Dorf. 

mailto:sozialausschuss@schnakenbek.de
mailto:kleiderboerse-schnakenbek@gmx.de
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
https://lauenburg.more-rubin1.de/recherche/
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Schlusswort 

Ein großes Dankeschön allen Schnakenbekerinnen und Schnakenbekern, die 
wieder mit Ideen und Informationen zum Inhalt unseres DorfBlatts mit beige-

tragen haben! 

Lieben Dank an die Vereine für Eure Beiträge! 

Hier noch einmal der Aufruf an die Gewerbetreibenden aus Schnakenbek, nut-
zen Sie gerne unser DorfBlatt um sich zu präsentieren. Wir werden es entspre-

chend unterbringen.  

Kritik, ob negativ oder positiv, bitte unbedingt äußern. 

Auf unserer Homepage www.schnakenbek.de und auch in den Schaukästen 
werden immer aktuelle Informationen veröffentlicht.  

 

Genießen Sie die Frühlingszeit   

 

Ihre Gemeindevertretung 

 

 

 

  

Impressum 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: André Lipaj 

Herausgeber: Gemeinde Schnakenbek 

Redaktion: K. Haralambous, A. Wendt, S. Gierke, Dr. Angelika Lagemann, S. Lippert, S. Fey, D. Finck  

Layout und Satz: D. Finck, S. Bieger 
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Termine und Veranstaltungen 

 
23.03.24 | Holzanlieferung Osterfeuer | Sportplatz | 10 - 16 Uhr 

30.03.24 | Holzanlieferung Osterfeuer | Sportplatz | 9 - 12 Uhr  

30.03.24 | Ostereier suchen für die Kleinen bis 6 Jahre | Sportplatz | 18:30 Uhr  

30.03.24 | Osterfeuer – SSV Schnakenbek | Sportplatz | 19:00 Uhr  

23.04.24 | 3. Sitzung der Gemeindevertretung | CoWorking Hohes Elbufer, Alte Salz-

straße 18, Schnakenbek | 19:30 Uhr 

27.04.24 | Info-Veranstaltung zu Schnakenbeks Geschichte | Sporthalle | 14:00 Uhr  

08.06.24 | Gemeinsamer Sommerausflug der Schnakenbeker Senioren / innen 

09.06.24 | Europawahl | Wahllokal Gemeindehaus 

19.06.24 | 4. Sitzung der Gemeindevertretung | Gemeindehaus | 19:30 Uhr  

22.06.24 | Lange Nacht der Gesellschaftsspiele | Sporthalle | 17:00 – 22:00 Uhr  

21.07.24 | Heidelbeerfest Schnakenbek 2024 | Heidelbeerhof | 11:00 Uhr  

28.08.24 | 5. Sitzung der Gemeindevertretung | Gemeindehaus | 19:30 Uhr  

22.09.24 | Apfel- und Kartoffelfest des Amtes Lütau in Schnakenbek 

02.10.24 | Herbstfest der Feuerwehr Schnakenbek | 18:00 Uhr 

12.10.24 | Kinder – Kleiderbörse | in der Sporthalle | 14:00 – 16:00 Uhr 

16.10.24 | 6. Sitzung der Gemeindevertretung | Gemeindehaus | 19:30 Uhr  

17.11.24 | Kranzniederlegung der Gemeinde am Ehrenmal | 11:00 Uhr  

07.12.24 | Senioren-Nachmittag – Weihnachtsfeier | 14:00 – 17:00 Uhr  

 
Bürgermeistersprechstunden 2024 | Gemeindehaus | 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 

 


